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Ausbau von Photovoltaikanlagen schreitet voran!  

Die Gemeinde Weiden an der March investierte in die Energiewende  
 

Keine Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr vor Gaskrisen – 
stattdessen saubere Energiegewinnung aus Sonne, Wind, Wasser und Bioenergie aus der Region. 
Die österreichischen Klima- und Energie-Modellregionen verfolgen genau dieses Ziel. Und sie 
sollen Vorbilder für andere Regionen werden. Die langfristige Vision: 100 % Ausstieg aus fossiler 
Energie. Weiden an der March ist eine der Vorreitergemeinden in der Klima- und Energie-
Modellregion Marchfeld und am Weg in eine klimafreundliche Zukunft.  

„Die gute Zusammenarbeit der Gemeinde und der Klima- und Energie-Modellregion Marchfeld 
hat einen erheblichen Beitrag geleistet, den Ausbau auch auf Gemeindegebäuden weiter voran 
zu treiben“, so Vizebürgermeister Christian Hodits. 

In Weiden an der March wurden Photovoltaikanlagen auf der Kläranlage, den Wasserwerken in 
Zwerndorf und Oberweiden sowie am Jagdhaus errichtet. Diese Anlagen umfassen eine 
Gesamtleistung von rund 88 kwp. 

Bürgermeister Markus Lang ist „sehr stolz, dass alle BürgerInnen, ansässige Firmen und auch die 
Gemeinde selbst bereits seit Jahren intensiv am Ausbau der erneuerbaren Energien arbeitet und 
viel investiert hat. Die Gemeinde Weiden an der March reiht sich hier mit über 1kwp/EW im 
Spitzenfeld Niederösterreichs ein. Im Jahr 2019 wurden wir bereits Landesmeister und 2022 
Bezirksmeister im Zuwachs an Photovoltaik-Leistung je EinwohnerIn. Wir haben vor diesen Weg 
weiter fort zu setzen.“ 

Die Photovoltaikanlage wurde im Rahmen der KEM-Investförderung vom Klimafonds unterstützt. 
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